
Wohnen mit Raum 
für mehr Integration
Das Alternativkonzept der Bürgerinitiative B.U.N.T. 
für die Bebauung des Sportplatzes für die Wichmannstraße

Bahrenfeld unterstützt
nachhaltige Teilhabe

und Integration



Mehr Raum für 
Integration

LUFTBILD

Unser Ziel ist es, einen Raum zu schaffen, der 
offene Begegnungen ermöglicht. Statt einer 
viergeschossigen, sich von der Umgebung 
abwendenden Bauweise, schlagen wir eine 
harmonisch in Kubatur und Höhe angepasste, 
maximal dreigeschossige Bebauung mit einem 
offenen Begegnungsplatz für eine gelungene 
Integration vor. 

Insbesondere der Platz in Richtung 
Wichmannstraße soll als Ort der Begegnung 
zwischen neuen und alten Anwohner*innen dienen. 
Dank der zurückgesetzten Bauweise wirkt der 
Wohnkomplex weniger massiv als eine direkt an 
der Wichmannstraße vierstöckige Bebauung.

Vorschlag der Stadt

Vorschlag von B.U.N.T.



Mehr Luft für 
bessere Integration

STÄDTEBAULICHE PLANUNG

Von oben betrachtet wird deutlich, dass unser 
neuer Vorschlag ein harmonisches Konzept mit 
Öffnung in Richtung Wichmannstraße schafft. 
Anstelle eines zu kleinen verschatteten 
Innenhofs in der Mitte des des geplanten 
Gebäudekomplexes, der die Bewohner*innen von 
der Straße isoliert, setzen wir auf eine 
ansprechende Gestaltung, die eine Verbindung 
zum Quartier herstellt.

Das längere Wohngebäude im Osten fungiert als 
eine Art Abschluss der Steenkampsiedlung und 
nimmt Bezug darauf.

Vorschlag der Stadt

Vorschlag von B.U.N.T.



Mehr Miteinander durch 
weniger Abgrenzung

AKTIVITÄTEN

Der offene Platz mit Spiel- und Bewegungs-
bereich und vielleicht einem Bäcker oder 
ähnlichen Einrichtungen wird zu einem Ort der 
Kommunikation. 

Inspiriert von der Idee der Vogelweide streben wir 
an, diesen Platz als Bindeglied zwischen der 
bestehenden und der neuen Anwohnerschaft zu 
etablieren, wo Menschen zusammenkommen, 
sich austauschen und Gemeinschaft und 
nachhaltige Teilhabe erleben.

Vorschlag der Stadt

Vorschlag von B.U.N.T.



Mehr Raum durch 
weniger Masse

DER BLICK VON DER STRASSE

Durch die zurückgesetzte Bauweise erfährt der 
Wohnkomplex entlang der Wichmannstraße eine 
weniger massive Wirkung. 

Dies verleiht den Gebäuden eine gewisse 
Leichtigkeit und schafft Raum für eine 
lebenswerte vorstädtische Umgebung. Die 
Zurücksetzung ermöglicht eine bessere 
Belüftung und verhindert, dass der Wohnkomplex 
erdrückend wirkt, und trägt so zur Erhaltung 
eines luftigen und offenen Ambientes bei.

Vorschlag der Stadt

Vorschlag von B.U.N.T.



3D-Animation für 
besseres Verständnis

SELBST ERLEBEN

Um das ganze Vorhaben besser zu 
veranschaulichen, haben wir das geplante 
Quartier in 3D aufgebaut.

Schaut selbst, wie die neuen Gebäude wirken.

Anleitung:
Du siehst als erstes den Original-Entwurf. Beim 
Klicken auf „New Design“ erhältst Du eine 
Ansicht unseres überarbeiteten Konzepts.

Hier kommst Du zu unserer Animation:
BUNT Wichmannstraße

Klicke hier für 
die Ansicht des 
neuen Konzepts

https://www.indiepixel.de/ws/


Wir erklären es 
ganz genau

Video-Erläuterung

Wenn Du es genau wissen möchtest, haben 
wir das Bauvorhaben auch noch mal in 
kleinen Videos erklärt. 

Schau Dir die Erläuterungen gern an.

Hier kommst Du zu unseren Videos:
BUNT Videos

https://drive.google.com/drive/folders/1v2j7DnDw2wmLzZyuKgkSLD2qaMWX0vaM


Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit
Lasst uns in Kontakt treten.

Werdet Teil unserer 
WhatsApp-Gruppe und 
bleibt auf dem Laufenden!

E-Mail: bunt.in.bahrenfeld@gmail.com


